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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Suggental : FT V. 1844 Freiburg V 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr

Spieltag 17 für den TTC Suggental: TTC Suggental und FT V. 
1844 Freiburg V trennen sich unentschieden

Nach ca. 240 Minuten Spielzeit nahm die FT V. 1844 Freiburg V beim 8:8 gegen den TTC Suggental
in der Herren Landesklasse Gr. 11 einen Zähler mit. Besonders Horst Zajonc behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC Suggental gewinnen.
Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 31:34.
Bemerkenswert war, dass die FT V. 1844 Freiburg V dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Oschwald / Christ zunächst nicht gut aus, so gewannen Zajonc / Grundig im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Nagel /
Schönstedt waren Richardt / Dzyubenko, obwohl sie alles gegeben hatten. Glücklich über ihren Fünf-
Satz-Sieg gegen Illner / Illner waren indessen die Gastgeber Kury / Kleinschmidt. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel
zwischen Horst Zajonc und Ben Oschwald endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Franz Richardt dann die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Timm Nagel
abgab und eine Niederlage kassierte. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nichts auszurichten hatte derweil Michael
Grundig beim 4:11, 4:11, 8:11 gegen Annabelle Christ, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sebastian
Schönstedt war dann hingegen der Gastgeber Oleksiy Dzyubenko, galt die Partie doch im Vorfeld
auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Frank Kury und Benjamin
Illner, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ralf Kleinschmidt hatte danach
gegen Samuel Illner bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Suggental und der FT V. 1844 Freiburg V.
Einen Sieg holte Horst Zajonc indessen bei seinem 3:1 gegen Timm Nagel. Nach diesem Einzel
steht Zajonc somit bei 17 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Nagel ein 12:20 ausweist. Franz Richardt bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Ben
Oschwald indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Oschwald nun 18 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Beim 3:1-Erfolg von Michael Grundig
gegen Sebastian Schönstedt ging nur der erste Satz verloren. Mittlerweile stand es damit 6:6. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oleksiy Dzyubenko über die 1:
3-Niederlage gegen Annabelle Christ hinweggetröstet werden musste. Frank Kury gelang es,
Samuel Illner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen nachfolgend Ralf Kleinschmidt bei seiner Niederlage
gegen Benjamin Illner. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 17:10
(Kleinschmidt) bzw. 8:5 (Illner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
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Siedepunkt. Zajonc / Grundig konnten im Spiel gegen Nagel / Schönstedt indes einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TTC Suggental geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024
gegen die FT V. 1844 Freiburg IV, während die FT V. 1844 Freiburg V am 21.04.2024 gegen den
TTC Borussia Grißheim antritt.

 Statistik:
 TTC Suggental

Doppel: Zajonc / Grundig 2:0, Richardt / Dzyubenko 0:1, Kury / Kleinschmidt 1:0 
Einzel: H. Zajonc 2:0, F. Richardt 0:2, M. Grundig 1:1, O. Dzyubenko 1:1, F. Kury 1:1, R.
Kleinschmidt 0:2 

 FT V. 1844 Freiburg V
Doppel: Nagel / Schönstedt 1:1, Oschwald / Christ 0:1, Illner / Illner 0:1 
Einzel: T. Nagel 1:1, B. Oschwald 1:1, S. Schönstedt 0:2, A. Christ 2:0, S. Illner 1:1, B. Illner 2:0


